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Von Hermann Heiberg

r 77 er das Lichtaß Niemand kein chade eſchichtLobet Gott den Herrn aeſchich

Alter e
Der Schlüſſel will nicht in s Schloß Die vielen Su hpunkte die

ringsumher ſitzen werden um eine beträchtliche Zahl vermehrt Dieunſichere Hand taſtet probirt aber Alles iſt vergeblich Nun endlich
gelingt s Der Mann ſchwankt während er den Schlüſſel im Schloſſe
dreht und als er den Drücker der Thür erfaßt giebt dieſe nicht nach
Ah Richtig Er hat vergeſſen noch einmal aufzuſchließen Zweimal

wird umgedreht Jetzt geht es JDer ſpäte Gaſt ſchreitet über den Hof eines Berliner Hauſes in
der Auguſtſtraße und ſteigt im Dunkeln fünf Treppen hoch in ſeine
Wohnung Mit dem Stocke berührt er die Stufen Dieſer muß ihm
das fehlende Licht erſetzen Nun erreicht er einen großen dunklen

taſtet auch hier an dem Schloß und tritt endlich in ſein
immer

Jn dieſem Augenblick poltert s nan draußen
Schon mit dem Schwefelhölzchen in der Hand um das Licht zu

entzünden hält der Mann es iſt 4 junger Student der von einer
Kneiperei heimkehrt erſchreckt inne

Nun erliſcht das Hölzchen und der Reſt ein glimmender Funke
fällt auf die Erde Nein er gleitet in die Ritze des ſchlecht gefügten
Fußbodens und ſelbſt ein raſcher Tritt wäre ohne Wirkung geblieben

Er reibt nun abermals ein Streichhölzche n an und leuchtet mit der
Kerze hinaus Nichts Nur eine Katze miaut und ſchießt an ihm
voruüber Ah Die Katze Er entkleidet ſich athmet einige Male auf
löſcht das Licht und ſchläft ein

Jnzwiſchen ſchaut ſich das Fünklein unter dem Fußboden um ob
hier wohl Nahrung ſei Schutt und grauer dicker Staub liegen auf

Nachdruck verboten

geſchichtet umher und ſind ein ſchlechtes Futter Aber nahe dem
Fünklein liegt ein Spänchen ein Ringellöckchen das beim Hobeln ab
gefallen iſt und daneben ein Stück Ze itungspapier Von Staats
und gelehrten Sachen ſteht darauf Ein guter Funke kennt keine Kunſt
und Wiſſenſchaft ihm iſt s gleich ob s ein Stück Tabakkanaſter Umhüllung
iſt oder ein Blättchen aus Heine s Buch der Lieder Zunächſt macht
es ſich an das Spänchen Wie ein nagendes Mäuschen zerrt es an
dem Nande und frißt und das Futter ſchmeckt gut Bald iſt s verzehrt

Nun bläht ſich das Fünklein zu einer feinen Flamme auf Wenn s
erſt gegeſſen hat ſchwillt s Es legt den heißen Mund an das Zei
tungspapier und dabei ſchielt s umher wo der gieriger werdende
Schlund wohl noch mehr verſchlingen könne Sechs quer über einan
der liegende Strohhalme ruhen wie träge Amphibien nicht weit ab von
den Fetzen der Voſſiſchen Zeitung

Seltſamer Anblick wie das Fünklein ſpeiſt Es bläht das Papier
ſchwarz auf daß es ſich krümmt gleichſam in Schmerzen und ſchickt
andere eilfertige Funken die raſch geboren werden hierhin und dorthin
Wie glitzernde Sternlein am dunkeln Himmel erſcheinen ſie laufen
und verſchwinden bis ſie an den äußerſten Rand gelangen und ſich
aufkniſternd zu einer ſanften Flamme vereinigen Jm Nu ſind die
Strohhalme ergriffen und da ein Flämmchen auch ſeine Sprache hat
kniſtert s in den erſtorbenen Leibern der Halme die einſt auf dem
Felde die Urmutter des Feuers Gottes Sonne über ſich ſahen und
dieſer ihr Leben verdankten

Aus dem Balken ſchauen verſchiedene
verſchont gebliebene Splitter hervor
einige zart Eine Spitze des feinſten Splitters
Beinah mißlingt s Er packt gleitet ab packt von Neuem Nun hat
er die glühenden Zähne feſt gemacht Bald iſt das Splitterchen ver
zehrt und gemächlich ſpringt das Fünkchen auf ein anderes ſtärkeres
Holzfädchen

Es flammt luſtig auf und zu dem kniſternden Geräuſch geſellt ſich
wie einſt bei den Drachen der Märchen ein glühender Athem

Es dampft in ſeiner befriedigten Gier und qualmt aus ſeinem Schlund
brenzlichen Raicch

Nachdem alle

von dem Zimmermannsl eil
Ungleich ſind ſie einige grob

faßt der raſche Funke

Splitter verzehrt ſind geht s an den Balken
Das Flämmchen reibt zuerſt ſeine brennenden Glieder an den

Flächen dann öffnet s den Mund und beginnt zu züngeln und all
mählich fängt s an zu ſchmauchen Und plötzlich wird aus dem Flämm
chen wie vorher aus dem Fünkchen ein langſam aber luſtig freſſender
Höllengeſelle

Die ganze Nacht frißt es und ſchwelt wollüſtig in der feſten
harten Nahrung

Und der Schläfer über dem glimmenden Balken träumt unter der
Laſt des Tages von einem angekommenen Wechſel bezahlten Schulden
Menſuren Biergelagen und berauſchenden Geſängen

Und immer ſchläft und träumt er noch bis die Sonne am Himmel
emporſteigt und der Menſchen Tagewerk von Neuem beginnt Erſt
gegen Mittag erholt er ſich und ſchaut ſich um Alles iſt wie ſonſt
Er ſucht nach der Uhr ordnet ſeine Toilette und eilt die 5 Treppen
hinab um das Verſäumte nachzuholen

Der Balken iſt inzwiſchen ein ſchwarzes Kohlengerippe geworden
Die Flamme hat wie eine Ameiſenſchaar

Und je mehr ſie verſchlingt
abgefreſſen was ihr

mundete deſto ſtärker wird der Appetitnur

Sonntag den 8 December 1889
vwöw

Drüben am Endpunkt des Balkens ſitzt ein gewaltiger Genoſſe ein
Querbalken Der kommt daran mit der anbrechenden Nacht

Und dieſe wandert mit ihren dunklen Stunden vorwärts und aus
den Flammen ſchießen hundert ſuchende Feuerzungen Sie bohren ſich
in die Eingeweide des Opfers und ſtimmen eine frohlockende Muſik
an Das fletſcht und giert und praſſelt und würgt daß es eine Luſt
iſt Das Fünklein iſt ein Rieſe geworden

Und nun giebt die Flamme wie ein Eroberer das Zeichen zum
Morden Sengen und Plündern Das praſſelt nicht mehr das bricht
und kracht und in toller Kampfgier ſpringen die heißhungrigen Pioniere
hierhin und dorthin Hin und wieder wird die Arbeit blos einem
Fünkchen anvertraut aber dies weiß ſo viel Vertrauen zu rechtfertigen
Es frißt und frißt und erobert ſich langſam aber ſicher ſein Feld
en eine gute Flamme werden will muß erſt ein Fünklein geweſen

ein
Gegen 2 Uhr Nachts in tiefem Schlummer liegt faſt die ganze

Stadt beſchließen einige Flämmchen Rekognoszirungen vorzunehmen
Auf demſelben Wege auf dem das erſte Kundſchafter Fünkchen hinab
gelangte bricht die verwegene Schaar hinauf Aus ihren qualmenden
Mäulern dringt der Rauch in die Höhe durch die Ritzen

Und nun ſind auch ihre dunklen Köpfe ſchon da jetzt drängen ſie
ſich hinein und legen ihre furchtbaren Schleier über den Träumer
Der Schlafgott gaukelt ihm vor daß er daheim iſt und ſeine Mutter
ihn umfängt Sie ſinkt an ſeine Bruſt Freudenthränen fallen auf
ſeine Hände Auch ſein Vater eilt herzu Meine Junge mein lieber
Junge

Aber was willſt
Vater ſteht Hinweg

Ha Nun fällts über ihn her und reißt ihm den Athem aus der
Bruſt Er ringt er kämpft er ſchreit er ſtößt um ſich er flucht

er betet er er
Was iſt das Er öffnet die Augen Er vermag wirklich nicht zu

athmen Luft Luft Er will ſich erheben er fällt zurück Erbohrt die Nägel in die Bruſt in Todesängſten Um ſeine Ohren ſauſt
es an ſein Herz klopfen tauſend Hämmer

Es brennt Er verbrennt

Du grauenhafter Geſelle der neben meinem
Todtengerippe

Aufrecht Aus dem Bett Das Fenſter eingeſtoßen Luft
LuftLuft

Aber darauf haben die Teufel nur gewartet die lauernd in den
Ritzen des Fußbodens ſitzen Nun haben ſie einen braven Helfeshelfer
einen Kameraden die Zugluft Hurrah Hurrahl

Die Flamme praſſelt ſie ſchießt feuerlohend aus der Tiefe
wirft ihre Schlangen auf das Nachtgewand des Unglücklichen Er
ſchreit Hül fe Hül fe durch die ſtille Nacht über die ſchlafenden
Dächer und Häuſer

Und immer ſchreit er noch und draußen kreiſcht die Katze und
wildes Halloh dringt an ſein Ohr Er ſucht die Flamme an ſeinem
Gewande zu löſchen und arbeitet ſich an die Thür mitten durch Rauch
und ſengende Hitze athemlos zitternd halb ſchon erſtickt Aber die
lauernden Pioniere in der Thür haben nur auf das Kommando die
Kameraden im Fußboden nur auf das letzte Signal gewartet

Wie flammende Schlünde brechen die Feuerwogen an allen Ecken
hervor und verſperren den Weg Des Mannes Haar iſt bereits ver
ſengt unter den Sohlen glimmt s um ſeine Arme lecken die Gluthen

Ah Auh Erbar men Hül afe Mut ter Vannter
Er brüllt vor Schmerz Aber nur vernichtender dringt der Tod

an ſein Herz jetzt ſinkt er zuſammen

und

Und wie hungrige Hyänen fallen die Feuer über ihn her verſengen ſeinen Körper ſpringen von ihm ab und kehren zurück und

verkohlen ihn in dem praſſelnden Durcheinander
Feuer Feuer Durch die Nacht ſtürmen die Wagen

ſeine Trabanten losgelaſſen habe
Thiere fliegen im Galopp über das

Tropfen lecken ſprühen auf und ver

der Feuerwehr als ob Beelzebub
Die leicht geſchirrten ſchlanken
Pflaſter Der Fackeln glühende
löſchen Die Dampfſpritze erſcheint Halloh Wirrwar Men
ſchen Rufen Fragen Abſchirren von Pferden ſauſende
Waſſerſtrahlen helle Feuergarben freſſendes ungeſtümes wildes
erbarmungsloſes Feuer Ziſchen Millionen Funken ſprühen
hinauf an den ſchwarzen Himmel Eilende Menſchen mit Möbeln
Hausrath Abermals Kommando wieder raſche gegen den Feind
wild ſich aufbäumende Feuerzungen Feuer Feuer

Und nun Halt Jetzt Padar raMit fürchterlichem Krachen ſtürzt der Dachſtuhl in den fünften S
und begräbt die Leiche Studenten

Und nun ſpringen die Raubthiere Feuer und Waſſer
einander auf und bohren ihre Leiber in einander
mehr das iſt ein Raſen ein ſinnloſes Morden

Aber über den Naturgewalten ſteht heute der Menſch Er bezwingt
ſie er preßt ſie in den eiſernen Schraubſtock ſeiner Ueberlegenheit
und reißt ihnen den heißen Athem aus der leidenſchaftlichen Bruſt

Vorſicht dauztock

des
gegen

Das iſt kein Kampf

Zähneknirſchend liegen des Teufels Geſellen da und ächzen und
weinen um die geſchundenen Glieder um die gefeſſelten Fäuſte

Und wie entſtand das Alles Alles das entſtand aus einem win
zigen Fünklein
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Vermiſchtes
Die größten Bibliotheken Die Pariſer Bibliothek zählt mit

ihren jüngſten Erwerbungen 2 078 000 Bände das Britiſche Muſeum
wenig mehr als eine Million Hieran reiht ſich die Münchener Bi
bliothek mit etwa 800 000 Bänden die Berliner mit 700 000 die Dres
dener mit 500 000 und die Wiener mit 300 000 Die Vatikaniſche
Bibliothek umfaßt nur 30 000 Bände aber ſie beſitzt außerdem 25 000
Handſchriften von bedeutendem Werthe

Einen neuen Anſturm auf die Männerherzen bereiten die
Wiener Frauen vor Einer der folgenſchwerſten Kongreſſe der
Welt der Wiener Friſeurkongreß wird demnächſt neue Damen
friſuren proklamiren Offiziös verlautet ſchon was man zu er
warten hat Jm Theater werden die Damen ihre Haare tief oder halb
tief in verſchlungenen arabeskenartigen Locken ſich in den Nacken
fallen laſſen Für Soiréen werden die Damen es iſt wirklich ſchon
ein Vergnügen auch nur davon zu ſprechen ihr Haar in drei Par
tien theilen Nachdem das Vorderhaar zu beiden Seiten gewellt in
einem Knoten am Hinterkopfe befeſtigt ſein wird ſoll dem hinten be
findlichen Haare die ſchöne Aufgabe geſtellt werden in vier Strähne
getheilt als Stapellocke auf dem Nacken zu erſcheinen Auch wird
die Friſur mit einem in die Mitte ſpitz zulaufenden Stirn Bandeau
und einer linksſeitig geſteckten langen Blüthen Guirlande geziert werden
Durch die ewigen Kriegsrüſtungen des ſchönen Geſchlechtes muß jeder
wahre Mann ſeine Gemüthsruhe weit mehr bedroht fühlen als ſelbſt
durch den gerüſteten Frieden zwiſchen den Staatskörpern der ſich ſchon
längſt als ein wohl ſehr theures aber ſonſt wenig ſchädliches Geſell
ſchaftsſpiel erwieſen hat

Ein großes Wunder Jn einem Briefe Osman Salihs an
Emin Paſcha findet ſich als großes Wunder erzählt daß auf den
Lanzenſpitzen der Mahdiſten plötzlich leuchtende Flammen erſchienen
ſeien Mißtrauiſche Leute könnten die Richtigkeit dieſer Behauptung an
zweifeln allein es iſt nun ſehr leicht möglich daß der Heilige vom
Sudan bei dieſer Erzählung gar nicht einmal aufgeſchnitten hat ſondern
daß es ſich hier um eine ganz natürliche allerdings ſeltene Elektrizitäts
erſcheinung handelt Bei hoher elektriſcher Spannung der Luft zeigen
ſich nämlich bisweilen auf hervorragenden Gegenſtänden beſonders
Thurmſpitzen und Schiffsmaſten kleine leuchtende Flammen das
ſogenannte Elmsfeuer deſſen Erſcheinung ſelbſtverſtändlich für
abergläubiſche Leute etwas Unerklärliches beſitzt Schon Cäſar

l

erzählt daß in einer Sturmnacht während des Marſches der fünften
Legion plötzlich die Lanzenſpitzen ſeiner Soldaten mit züngelnden

Auch Plinius der berühmteſte Naturforſcher
Lanzenſpitzen der Lagerwachen dieſelben

Da nun auch Livingſtone erzählt

Flammen bedeckt waren
des Alterthums hat auf den
merkw ürdigen Flammen beobachtet
daß in Afrika die Luft zuweilen ſo ſtark elektriſch geladen war daß bei
Berührung einer Perſon Funken aus deren Kleidung hervorſprangen
und ein gegen den Wind gehaltenes Bündel Straußenfedern ſtar
elektriſch geladen wurde ſo gehört es nicht ins Reich der Unmöglichkeit
daß ſich bei den Truppen des Mahdi eine ſolche Erſcheinung gezeigt
und dem Fanatismus dieſer Leute neue Nahrung gegeben hat

Die Kanonen von Auſterlitz Auf der Pariſer Weltaus
ſtellung war unter Anderm ein überaus intereſſantes Dokument zu
ſehen das Aufſchluß darüber gab was mit den von Napoleon in dereikaiſerſchlacht bei Auſterlitz erbeuteten Geſchützen geſchah Der da

malige Finanzminiſter Gaudin de Gaste wollte ein ausrangirtes Münz
druckwerk durch ein neues erſetzen aber der ſchlechte Stand der
Finanzen geſtattete die Ausgabe nicht Da kam er auf einen genialen
Gedanken Laſſen wir ihn ſelbſt erzählen Die Berichte von der
Armee welche Kunde brachten über die enorme Beute die an den
Geſchützen des Feindes gemacht worden war brachten mich auf die
Jdee mir einen beſcheidenen Theil dieſer Beute zu Nutze zu machen
Jch hatte daher als der Kaiſer zurückkam nichts Eiligeres zu thun
als ihn zu bitten er möge mir 20 Stück Kanonen überlaſſen
20 Kanonen Und zu welchem Zweck Haben Sie fügte er

lächelnd bei Luſt mich zu bekriegen Gewiß nicht ſagte ich
die Partie wäre zu ungleich ich möchte nur den Gebrauch des neuen

Prägewerks das uns hier dient und deſſen Vortheile Majeſtät kennen
allgemein einführen Es iſt wie Sie wiſſen ganz aus Bronze und
mein Budget iſt nicht reich genug für dieſe Ausgabe Jede Schwierig
keit würde aber verſchwinden wenn Majeſtät meine Bitte erhören
würden Aber Miniſter Zwanzig Kanonen das iſt vielJch ſchätze daß wir nicht weniger brauchen Mein Plan iſt der
meine neuen Prägewerke Auſterlitz zu taufen und mit einem Hals
band zu ſchmücken das die Aufſchrift trägt Bronze bei Auſterlitz
dem Feinde abgenommen Ah ſagte der Kaiſer nun höchſt
liebenswürdig Sie vacken mich bei meiner Eitelkeit Gut Sie ſollen
Jhre Kanonen haben Kriegsminiſter ſagte er zu General Berthier
der gegenwärtig war Sie werden Befehl ertheilen daß dem Finanz
miniſter zwanzig Kanonen zur Verfügung geſtellt werden Das iſt
das Schickſal der Kanonen von Auſterlitz

Stiller Kongreſz Vor einigen Tagen hielten in Paris zwei
hundert Taubſtumme eine öffentliche Verſammlung ab Man be
ſchloß den 100 jährigen Todestag des Abbé de Epée am 23 Decem
ber in großartiger Weiſe zu feiern Ein Mitglied ſtellte den Antragvon der Kammer zu verlangen daß die Reſte des Abbé de Epee

nach dem Pantheon überführt werden Der Vorſchlag wurde mit
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großer Begeiſterung aufgenommen
beſchrieben raſche Zickzackbewegungen in der Luft und die Finger be
wegten ſich mit überraſchender Geſchwindigkeit

Sonntag

Alle Arme erhoben ſich die Hände

Jn Bauſch nud Vogen Zu Caſtug bei Finme ſindet
ſich noch wie das Tageblatt für Abbazia mittheilt der eigenthümliche
alte Brauch daß alle Brautpaare die ſich im Laufe des Jahres
verlobt haben gemeinſam an einem und demſelben Tage in den
Stand der Ehe treten Der 26 November war in dieſem Jahre
auserſehen und ſo ſind denn nicht weniger als dreißig Paare ſoviel
wie nie zuvor gleichzeitig getraut worden Selbſtverſtändlich iſt der
Tag an welchem die Maſſenehen gefeiert werden ein Feſttag für Jung
und Alt und es geht hoch her in Caſtua Auch die Fremden ſtrömten
an dieſem Tage von allen Seiten her nach dem Städtchen um ſich
das originelle überluſtige Treiben mit anzuſehen

Verfall der Kochkunſt Monſieur Joſeph der ehemalige Koch
Boulanger s welcher von dem amerikaniſchen Millionär Vanderbilt mit
einem jährlichen Gehalt von 50,000 Fres angeſtellt wurde iſt wieder
nach Paris zurückgekehrt weil man ſeiner Anſicht nach ſeinen Werth
in Amerika nicht genügend zu ſchätzen wußte Dies giebt im Parti
national der Baronin Staaffe Veranlaſſung über den Verfall der
Kochkunſt und den Rückgang des menſchlichen Appetits zu klagen
Als Beiſpiel eines tüchtigen Eſſers giebt die Baronin Karl V an
Derſelbe aß früh um 5 Uhr in Milch gekochtes und mit Zucker und
Gewürzen angemachtes Geflügel Zum Mittageſſen um 12 Uhr wurden
mindeſtens 20 Gerichte aufgetragen Danach aß er noch Vesperbrot
und ſpeiſte dann zu Abend Außer dem Fleiſch nahm er große Mengen
Kuchen und verſchiedene Zwiſchengerichte zu ſich und befeuchtete Alles
mit reichlichen Güſſen von Rheinwein oder Bier Er ſchwärmte be
ſonders für Omelette mit Sardinen Würſte mit Eſtremadurag Aal
paſteten eingemachte Rebhühner fette Kapaune Quittengelee und kaltes
Bier er bekam dadurch regelmäßig fürchterliche Magenſchmerzen aber
mit Todesverachtung begann er das ſchwere Werk am andern Tage
von Neuem

Heirathsvermittelung Von einer jedenfalls ſehr wirkſamen
Art der Heirathsvermittelung weiß man uns aus den dreißiger Jahren
dieſes Jahrhunderts zu erzählen Die Cholera hatte auf dem Gute
des Herrn v K in erſchreckender Weiſe gewüthet im Dorfe waren
außer mehreren Weibern und Kindern vier kräftige Männer raſch nach
einander hinweggerafft worden Die Frauen und Kinder der Ver
ſtorbenen fielen der Gutsverſorgung anheim Herr v K ließ die
Wittwen eines Tages auf ſein Zimmer entbieten Weiber ſagte er

Euch iſt es ſchlecht gegangen und dies thut mir herzlich leid Hier
habt Jhr eine Jede fünf Thaler Schmerzensgeld Kuh und Schwein
will ich Euch laſſen und überhaupt in nächſter Zeit für Euch ſorgen
Eines aber ſage ich Euch Wer von Euch ſich bis heute über ein
halbes Jahr nicht wieder einen Mann angeſchafft hat und zwar
einen geſunden arbeitsfähigen Mann der haue ich eigenhändig die
Jacke voll und Jhr wißt was das heißt Und nun könnt Jhr gehen
Es fiel noch mancher Hieb in dieſer vormärzlichen Zeit aber nicht auf
den Rücken dieſer Weiber Herr v K hatte die Genugthuung daß
noch vor Ahlauf der von ihm beſtimmten Friſt die vier Weiblein ſtolz
durch das Dorf ſchritten und zwar jedes zu Seiten eines ſtattlichen
Mannes

Sonſt und jetzt Gegenüber der Art und Weiſe wie heutzu
tage Verlöbniß und Ehen zuſtande kommen iſt es intereſſant zu
erfahren welche geſetzlichen Verordnungen in früheren Zeiten ſeitens
der Herzöge von Braunſchweig Rudolf Auguſt und Anton Ulrich
1685 1704 ſowie auch des Herzogs Auguſt Wilhelm 1725 wegen

verbotenen heimlichen Verlobungen und wie es ins künfftige in Ehe
und Verlöbniß Sachen zu halten erlaſſen wurden Dieſelben beſagen
Welcher Geſtalt Wir zeithero nicht mit geringem Mißfallen wahr

nehmen müſſen daß in unſern Fürſtenthum und Landen ſehr gemein
worden daß die Leuthe in Ehe und Verlöbniß Sachen nicht ordent
lich verfahren indem ſie offtmahls nicht allein ohne genugſame Erkun
digung eines jeden Condition und Erforſchung der Gemüther ſondern
auch zuweilen ohne der Eltern Vormünder oder deren Stelle vertre
tender Anverwandten vorhergehenden Willen und Gutachten ſich mit
einander verloben 2 Andere aber auch wohl ſchlechte und geringe
Leuthe in verbotenen gradibus und Fällen da keine dispensatio oder
doch nicht leicht ſtatt haben mag ſich mit einander verkuppeln 3 Ei
nige auch die entweder in ſolchen verbotenen Fällen ſich verlobet oder
ſonſten anderer Urſachen halber in Unſern Landen die Proclamation

I

Jripzigerſtr 33

e S

S

S

e

S

Keparakuren

Preiſe billigſt

EmmilPoenitseh

VUhrmacher
eipzigerſtr 33

nahe beim Thurm
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager in

Regulatoren Stand Schwarz
wälder Wand u Wecknhren

jeder Art in altdeutſchem Stil

Taſchenuhren
in Gold u Silber in großer Auswahl

Mernn
Symphonion Muvikwerke

bis 1000 Stck ſpielend v 122 200 Mk

jeder Art an Uhren u Muſikwerken werden
prompt und billigſt ausgeführt

Reelle Bediennng

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
und Prieſterliche Copulation zu erlangen ſich nicht getrauen in andern
Lande lauffen und daſelbſt von Frembden offters auch gar von Papi
ſti hen Prieſtern und Mönchen und ohne vorhergehende Proclamation
und Aufbietung ſich ehelich eopuliren und trauen laſſen Jmgleichen
auch 4 Einige ſo ſich in ein zu recht beſtändiges Ehegelübde ein
gelaſſen daſſelbe ohne genugſame erhebliche und in den Rechten
begründete Urſachen wieder aufruffen Demnach ſo ordnen gebieten
und befehlen Wir hiemit und Krafft dieſes daß alle und jede Mannes
und Frauens Perſonen wes Alters Standes Würden oder Weſens die
auch ſeyn welche in Unſern Fürſtenthum und Landen in StädtenFlecken und Dörffern ſich zu verheyrathen gemeynet und zwar wann
ſie annoch Eltern oder Vormündern haben anders nicht als mit
derſelben Rath und vorhergehender ausdrücklicher Bewilligung auch
wann die Eltern oder Vormünder nicht weit entſeſſen in deroſelben
Gegenwart oder an deren Statt ihrer ordentlichen von Uns ihnen
vorgeſetzten Obrigkeit und über das Alles noch im Beyſein dreyer
oder zweyer ehrlicher Mannes Perſonen als Gezeugen die Leuthe auf
dem Lande aber mit Zuziehung ihres Paſtoris und Seelſorgers in
einige Eheverlöbniſſe ſich einlaſſen ſollen u ſ w Mit ernſtem Be
fehl daß die Contravenientes welche ſich auf einigerley Weiſe dieſem
Rdiete zuwider der Eltern oder Angehörigen Consens und auſſer Beyſeyn gewiſſer vorbedenteter Zeugen o heimlich verkuppeln wegen des

wider Unſere gnädigſte Verordnung und den ihrer Eltern und Ange
hörigen respective ſchuldigen Gehorſam und Respect begangenen
Frevels nicht weniger dem Befinden nach mit Gefängniß als harter
Geld Straffe beleget und zu Abthuung des hiedurch gegebenen Aerger
niſſes zur öffentlichen Kirchen Buß angewieſen werden ſoll

Gegeben Wolfenbüttel 19 November 1725

Auguſt Wilhelm L D v DehnVor m Glück bewahrt Auf ſeinem Hauſe laſtete eine Hypo
thek ſo ſchwer daß ſich die Balken bogen und in ſeinem Portemonnaie
herrſchte eine Ebbe die nur noch von der Leere in ſeinem Herzen über
troffen wurde Noch nicht lange verwittwet ſann er ſchon wieder dar
über nach wen er mit ſeiner Hand beglücken ſolle Aus Liebe nimmt
dich Keine mehr ſagte er ſich ſehr richtig und aus Neigung kannſt
du Keine nehmen alſo verſuche es mit einer Annonce Dem Ge
danken folgte die That Es liefen viele Offerten ein Keine konvenirte
ihm weil entweder keine oder eine ſehr magere Mitgift in Ausſicht
ſtand Schon wollte er an dem Erfolge ſeines nicht mehr ungewöhn
lichen Schrittes verzweifeln als ſich ihm eine alte wohlhabendere Han
delsfrau anbot Er pumpte ſich ein Paar hellgelbe Glaceehandſchuhe
ließ ſich von einem Freunde einen Diener leihen färbte ſich s Haar
mit irgend einem Extrakt wichſte ſich den Schnurrbart und zog nach
einer Nachbarſtadt wo die Zukünftige wohnte Gravitätiſch ſchritt der
Diener hinter ihm her ſo etwa wie ein uniformirter Gerichtsvollzieher
hinter einem den Offenbarungseid verweigernden Schuldner Als er
vor s Haus der Unbekannten kam betrachtete er s von oben bis unten
Er ſchien nach den geringſten Spuren einer Hypothek zu ſuchen und
ſchmunzelte befriedigt als er die Schelle zog Er wurde recht liebens
würdig als ſich ihm die Zukünftige präſentirte Sie war noch paſſabel
und konnte ſich mit einiger Nachhilfe aus ſeiner Apotheke für eine
Frau in den beſten Jahren ausgeben Man ſchien Gefallen aneinander
zu finden brachte die Geſchichte in s Reine und arrangirte einen Ver
lobungsſchmaus welchen der Bräutigam vom erſten bis zum letzten
Gang pumpte Einige Zeit nach dem Feſteſſen erkalteten die diploma
tiſchen Beziehungen weil Jedes einſah daß es vom Anderen belogen
worden war Die Handelsfrau ſchrieb ab und drohte ihn wegen falſcher
Vorſpiegelung dem Gerichte anzuzeigen Er antwortete mit einer Klage
auf Tragung der halben Verkobungsſchmauskoſten die nur ſo hohe ge
worden weil die Verwandtſchaft der Beklagten ſich für
vier Wochen ſatt gegeſſen und getrunken hätte Nun geht
er wieder auf Freiers Füßen inſerirt fleißig und erkundigt ſich ein
gehend nach den Offerten Ab und zu läßt er ſich zu Jmponirungs
zwecken den Diener leihen hie und da pumpt er auch wieder ein Paar
Hellgelbe allein bis heute hat man von einer zweiten Klage noch
nichts gehört Die erſte wird demnächſt entſchieden werden

Koſtbare Neliquien Schiller klagt zwar daß es das Loos
des Schönen auf der Erde ſei zu Grunde zu gehen allein glücklicher
Weiſe iſt das doch nicht bei allen Dingen der Fall Den Anhängern
und Freunden der vierten Dimenſion wird es zweifelsohne zur großen
Genugthuung gereichen wenn ſie erfahren daß der Quirl und die
Blechpfanne welche beim Spuk von Reſan ſo famos durch die Luft

d

früher Assistenzart an der Königl
medicinischen Universitätsklinik

Sperialarztfür Vasen und Halskrank
heitenHalle a Kleinschmieden 10 I

Sprechstunden von 11 Uhr Vorm
5 Uhr Nachm

77 ſelgymnaom

c Wulbu u
Herren N Damen e

Privat Entbindung
unter ſtr Diskretion bei

Fran Volokmar Hebamme
Giebichenſtein Auguſtſtr 59

Max Sechlobtt
pract ZahnarztGr VWUrichstrasse 31 I

Selbſtgefertigte Sopha s

145 l

Als prakkiſcke MWeiſinacitsgeſchenße
empfehle meine Fabrikate in

Kautſechukſtempeln
jecden Genres

T für Geſchäfts und Privatzwecke
Plan c

Stempel Apparate
aller Arten als Selbſtfärber Taſchen Doſen Me
daillons Federhalter Portemonnaies mit Stempel

ſehr überraſchende Geſchenke für Jedermann

Monogramm Stempel
zum Gebrauch auf Briefbogen Wäſche c

in jedem Genre
Prima waſchechte Farben in ſchwarz und roth

Nie vertrocknende Farbekifſen e 2e
T Jlluſtrirte Preiscourante gratis und franko

e AGr Schlamm 4 Händelpark

m

Hiürmmen Sempel
in größter Auswahl der Formen Schriften Embleme c

anerkannt ſauberſter Ausführung zu ſoliden Preiſen

7

u

Matratzen mit Bettſtellen
in großer Auswahl zu billigen Preiſen
empfiehlt

A Kundze
Giebichenſtein Wittekindſtraße 30
Abſchlagszahlungen geſtattet

Boppelbier
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvaleszenten 2c em
pfiehlt h Müller Schwemmebrauerei I

Das größte reine Koggenbrod
liefert die Brodfabrik Herrenſtr 1 nebſt
den bekannten Verkaufsſtellen

bei

Carl Koch s deutſcher Kaiſer
zwieback übertrifft an Wohlgeſchmack alle
Gebäcke Denſelben empfiehlt täglich friſch

Carl Koch Herrenſtraße 1
Meine rühmlichſt bekannten Pfann

kuchen und Kartoffelkringel mit Va
nilleguß ſowie vortrefflich ſchmeckende
feinſte geriebene Napfkuchen empfehle
täglich friſch

Carl Koch Herrenſtr 1

2

9

Dr med Richard Wagner G

7

8 December Nr 220
e hflogen der Nachwelt erhalten bleiben werden Einige Freunde des
Märkiſchen Muſeums in Berlin haben dieſe Heiligthümer käuflich er
worben und dem Muſeum geſtiftet allwo ſie fur ewige Zeiten auf
bewahrt bleiben zur ſprechenden Jlluſtration des Aberglaubens iw
19 Jahrhundert

Erfinderiſcher Zahnarzt Ein Bauer will ſich beim Zahn
arzt einen Zahn ausziehen laſſen beißt aber ſobald Jener anſetzt vor
Angſt immer ſo auf die Zange daß dieſelbe ſich nicht handhaben läßtDer Zahnarzt der ſich ſchließlich nicht anders zu helfen weiß ſtellt

ſeinen Bedienten mit einer Nadel hinter den Stuhl des Bauer
Plötzlich ſticht der Bediente den Bauern mit der Nadel durch den
Rohrſitz Erſchreckt reißt der Geſtochene den Mund auf der Doktor
greift zu der Zahn iſt heraus Jetzt ſpringt der Bauer noch einmal
empor reibt ſich den verletzten Körpertheil und ruft Dunnerweder
hett de Wöddel Wurzel öwer deep ſäten

Kirchliche Nachrichten
Am 2 Advent Sonntag 8 December predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Superint D Förſter
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Herrn Superint D Förſter
Abends 6 Uhr Herr Archidiak Pfanne

Montag den 9 Dec Abends 6 Uhr Miſſionsſtunde Herr Diakonus
Nietſchmann

Freitag den 13 Dec Vorm 9 Uhr Allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Herr Diak Grüneiſen

Kapelle des Nordfriedhofes Nachm 2 Uhr Herr Diakonus Grün
eiſen

St Ulrich Vorm 9 Uhr Kindergottesdienſt in der Bürgerſchule
Herr Diakonus Richter Vorm 10 Uhr Herr Oberdiak Wächtler,
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe
Nachm h br Kindergottesdienſt Herr Diak Richter Abends 6 Uhr
Dexſelbe

Schmiedſtraße 17 Abends 5 Uhr Herr Hilfspred Dr Franke
Diemitz Vorm 9 l Uhr Herr Diak Richter
St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann

Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Ober
prediger Saran Nachm 18 Uhr Kindergottesdienſt Herr Diakonus
Nietſch mann Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Saran

Hoſpitalkirche Vormittag 89 Uhr Herr Diak Nietſchmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz Nachm

1 Uhr Kindergottesdienſt Herr Dompred Albertz Abends 6 Uhr
Derſelbe

Tholuckſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10
Akademiſcher Gottesdienſt

Hering
Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Paſtor D Hoffmann Nachm

2 Uhr Kinderlehre Herr Paſtor Jord an Nachm 5 Uhr Herr Hilfs
prediger Köhler

Mittwoch den 11 Decbr Abends 8 Uhr Bibelſtunde im Kon
firmandenzimmer im Pfarrhauſe Herr Hilfspred Köhler

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Palmié Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Hilfsprediger Gr aßhoff

Freitag den 13 December Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Hilfs
prediger Graßhoff

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Katholiſche Kirche Feſt der Unbefleckten Empfängniß Vorm

7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite heilige Meſſe und Homilie 9 Uhr
Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht

Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meltzer Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Paſtor Leſſing Abends 6 Uhr ein
Kandidat Amtswoche Herr Paſtor Meltzer

S Zur geſ Seachtung Se
Gratis Jnuſerate wollen ſtets einen Tag vor Erſcheinen

derjenigen Nummer in welcher ſie Auf
nahme finden ſollen eingereicht werden da im anderen Falle ihr
rechtzeitiges Erſcheinen nicht verbürgt werden kann

Die Expedition des General Anzeiger

Wilh Heckert

F SGr Alrichſtr 60
Magazin für

Hans und Küchengeräthe
empfiehlt für WeihnachtsEinkäufe

Wirthschaktswaagen Aasehmaschinen

Pleischhaekmaschin, Nringmasehinen

Reibemaschinen Wäschemangeln
Kartoffelschäl Wäschetrockner

Iaschinen p lättbretter
unt ne compl veschlagen4 Sehnellbrater Treppenleitern

Servirtische Treppenstühle

S retten Auchagohsehrinte
erein bin Besenschränke

Gewürzschränke PFlaschenschränke

Gewürzetageren Pfiegenschränxe
Hausapotheken DPisschränxe
Sohlüsselschränke Waschtische

Schlittschuhe Kinderschlitten
ſowie ein gutes Sortiment praktiſcher Neuheiten

ſpeciell zu

Feſtgeſchenken geeignet

Vorm 8 Uhr
Vorm 118 Uhr Herr Profeſſor D

n
J l cAh wie

Weihnachtsbitte für die Kinderbewahranſtalt
in der Schmiedſtraße

Auch in dieſem Jahre wagen wir es um freundliche Gaben zur Weihnachts
beſcheerung unſerer Pfleglinge zu bitten
Kindern beſucht an dem Handarbeitsunterricht nehmen 50 Mädchen Theil Auch die
geringſte Gabe iſt willkommen zur Empfangnahme ſind die unterzeichneten Vorſtands
mitglieder gern bereit Allen Gebern wünſchen wir im voraus viel Weihnachtsfreude
und Weihnachtsſegen

Fräul J Vauerdorff Frau Stadtrath Ernſt
A Lattermann
Schulze Fräul L Schwarzburger Frau A Wernicke Prediger

Die Kinderbewahranſtalt wird jetzt von 70

Frau O Neitſch Frau B Reinicke Frau Direktor
Dr Franke Paſtor Wächtler

1 großer Laden
mit Wohnung in der oberen Leipzigerſtraße eventuell ſofort zu vermiethen Offerten
unter N 140 in die Expedition des Generalanzeiger
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Berliner Amonsbraueeo Fiter

Umſatz in Verlin täglich über 10 000 FlaſchenT

ch

k

z 7 is Derkreter H Stade Gr Steinſtraße 36
S und eingerichtete Verkaufsſtellen am Platze aS 5 in Kiehichenstein und Trotha offeriren aS S rs Münchener Wier Specialität
S 2 2 2 25 Flaſchen für 3 mar frei Haus

2
S S7 2

S

S 30 Flaſchen für 3 Mark frei Haus
Uebertrifft an Güte und Wahlgeſchmack viele andere Bräue

Garantie für abſolute Reinheit Wenig Alkoholgehalt

e

c m5 v cF IIAam neue
Le vigerſer 90 parterre I und III Etage Leipzigerſtr 90

alle a S eHerren u Knaben Garderohe
in beſter Näharbeit und elegantem Sitz

Kellner Hofen ſchwarz auchEleg Winter Aleber zirher Elegante Kellner Hoſen ſchwarz auch
Kellner Jacken c cvon 6 an bis d

Knaben und Burſchen Anzüge von
2 50 an bis zu den hochfeinſtenElegante Herren Stoff Anzüge Wenn en Gaſtvon c 10 an bis zu den ging ig vever ren a 1,50

Elegante Herren Beinkleider von Echte engl Leder Hoſen von 5 an
s 3 an bis zu den hochfeinſten Blaue 2 Normalanzüge e

Elegante Herren Jackets u Joppen WinterUeberzieher zubedeutend herab
von A6 5 an bis zu den hochfeinſten geſetzten Preiſen

Damen Conkfection und Mädchen Müntel
Damen Regen Mäntel und Paletots ſchon von46 5,50 an bis zu den feinſten Sachen

Schwarze elegante Jackets von Ab 5 an
Mantelets von 6 an Damen Stoff Jacketsvon A 2,75 an Erieot Sagets von 4,50 an

1000 Mädchen Winter Mäntel von 1 an
Kinder Jäckchen von 50 an

Die Sachen zeichnen ſich durch äußerſt elegante
Facon und Sitz aus

Schuhwaaren
Eonſtrwanden Stiefeln und Stiefletten von 4 6 an

Die ſchönſten S
Knaben Anzüge

S in größter Auswahl bei S
H Elkan 8

Leipzigerſtraße 90

Beſtellungen nach
Maaß

auf elegante gutſitzende
Herren Garderobe

t ohne Preisaufſchlag
Großes Stofflager

Herren Stiefeln und Stiefletten von 5 an
Kellner Halbſchuhe zum Binden und mit Gummi von 5 an e
Damen Stiefletten von 4 6 an in Lack gelb genälh t von 5 A an Goldkäfer u e

h Vallſchuhe von 2 an Zengſtiefletten und zum Schnüren von 3 A an
Kinderſchnürſchuhe von 50 an Pantoffeln genagelt 60 Zengſchnhe
halbe Plüſchſchuhe Hausſchuhe Filzſchuhe e e e

Die Schuhwaaren zeichnen ſich durch größte Haltbarkeit aus und iſt der tägliche

Umſatz 100 150 Paar SMein Manufactur und KleiderſtoffLager e
De iſt mit allen Nenheiten verſehen und ſtelle wie allgemein bekannt die billigſten Preiſe in Kleider

i ſtoffen Lamas Leinen Bettzengeun Fnutterſtoffen Möbeldamaſten Druckts 25 an
n Kattune 20 H an Leinwand 20 an Ein großer Poſten Warp und Halblama 30 an eI D10500 Pfd Strickwolle werden zum Fabrikpreiſe abgegeben Fertige Vetten und Vettfedern billigſt e

1 P Für Wiederverkäufer in allen oben augeführten Waaren n1 Str Extra Verkaufsraum und iſt der Lagerbeſuch der ungemein c z Str S

2I Nr 90 r r e e von e nEin ars z eWeihnachtsgeſchen
isitenkarten
famiſienanzeigen

liefert als Specialität
Hermann Köhler

gr Steinstr 15
Anfertigung sohnell u billig

Nähimaſchine
Jch emp fehle ſolche für Hand

oder Fußbetrieb prima Fabrikate

W ſolide Preiſe
reelle Garantie

Kinder Rähmaſchinen
billigſt

H Schöningz
Mechaniker

Nähmaſchinen Handlung und
Reparatur Werkſtatt

13 Rathhausgaſſe 13
Kein Laden

Be uagvg un SeReiſende h ich t

Die Schönheitspflegr

ein bewährtere Rathgeberſich einen fleckenloſen reinen
D S reGrosses Lager von Hormal Unterkleidern

F W Beschnidt
Delitzs cher Strumpfwaaren a breikk

gegründet 1846

er e äel ltrumpfwaaren
Filiale Halle a S Neunhüuser 2

elAuswahlsendungen nach auswärts franco

Fortheſihafteste Bezagsquelle für Siricſegarne

Teint ein prachtvolles Haarzez u ſchaffen und zu bewah
ren 2c verſendet gegen Ein
fendung von 20 Pfg
E Nagels Verlag Konstanz in Baden 3

Alten und jungen Männern
wird dio soeben in nener vermehrter
Auflage orschieneno Schrift des AMAed
Rath Dr Müller der das

r Ab unA äsowio dessen radicalo Heiluog zur Be
lohrung dringend empfohlen
Preis inel Anisendung unter Couv 1 Mk
Bavarä Bendt Braunpebwoi S

e

uas2 u

Getr Herren u Damenſad en Betten

Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und S December Seite 11
7 inachts Iusstellung

verbunden mit

W neeeeeeg
in allen Handarbeiten Stickereien e

zu billigſten Preiſen

F Weiss meaamtel
Geiſtſtraße4143

estauneert e Morrapeie
Alte Promenade 5 erd Hilleat Alte Promenade 5

Münchener Angustiner und BRoanecrsches Pilsener
Rhein und Moselweine Gewählte Speisekarte

rein garantirt Diner im AbonnementLtr 30 Pfg 4 Günge 1Mk 3 Günge 75 Pfg

Harten
Uhr

Freybergs
Hente Sonutag den 8 December von 4 bis 7

e Kränzchen sEntree frei Volles Dcerer
4166 Paul Jankauft Frau Hohmann Dachritzgaſſe 14

h r 2

4



e

S

n

Seite 12 Sonntag
SHerm Kiüeolil

Tr

GKrossartiges Lager
Goldener

Taschenuhren
für Herren von den billigsten

dis zu den feinsten

Grossartiges Lager
Von

Regulator Uhren
jeder Grösse und Fagon

einige Hundert am Lager

Präzisionsuhren Steh und
ferner JRepetir Uhren Hänge Uhren

Chronographen i nu StutzuhutzuhrenGoldene in Marmor Bronce und
bester Vergoldung

Weck Uhren
zum Stehen und Hängen

Damen Uhren
200 Stück auf Lager in

en Ausstattungen

Schwarzwälderi Eyüinder n Wand Uhren

sehr billigen Preisen jeder Art
Garantie zwei Jahre Billige Preise

Reparaturen werden gut und billigst ausgeführt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Heinrich Raenseh

8 December Nr 220

Lager und Verkautstelle

der Lettiner Porzellan anufactur
Halle a Poſtſtraße 12 Eingang Rathhausgaſſe

empfiehlt Porzellan in anerkannt guter Qualität in weiß und decorirt zu Fabrikpreisen als
Tafel

1461

Kaffee WaſchService u ſ w

W zu Weihnachtspräſenten
Extra Anfertigung von Malerei jeder Art

Damen Malerei wird gediegen vergoldet und gebrannt

e e e e e e e

Reichhaltige
Aufstellung

assender
eihnacht

CGeschenke

0990009090

J Neumann Berlin
Tabanle a Ar

Lager in Halle a e
à Geiststrasse 3 e

T Ihr aempfiehlt zum bevorstehenden Weihnachtsfeste

Präsent Cigarren
in eleganten Kisten zu 25 50 und 100 Stück

25 Stück M 65 50 Stück M 25s 75 50 1,5025 2 830 50 2 1,7525 2 5 0 w7 35

W o s e mn e nottage
L Orgeln

er 92 Vis vis Café David
e

Wilh Leopolch
Manergaſſe 9 Korbmachermeiſter Mauergaſſe 9

empfiehlt ſein mit allen Neuheiten reich ausgeſtattetes

Korbwauren Lager
Puppenwagen von den einfachſten bis zu den feinſten in größter

Auswahl zu billigſten Preiſen

h

e
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X

Möbel Spiegel und Polsterwaaren Magazin
der

vereinigten Tischleruneister N
I Steine ÜSASSe S

Grösstes

im allem Holzarten
von den einfachsten bis zu den feinsten zu streng soliden Preisen

Paul Maveberg Ahrmaher
Gr Ulrichſtraße 46

vis a v is Plöta scherder Bnehdrueok

5

I Damnme berg
Inh Emil Dannebenrg 8

Tei zie 85 W S 8493Vortheilhafteste Bezngsquelle für 9Tricotagen Gestrickte Westen u Röcke Strumpfwaaren Handschuhe
Kinder Tricots Kleidchen u Jäckchen Walkjacken Unterhosen Kapotten

e Schulterkragen Cachenez Shawls u Tücher Corvets ete 9
nene Streng reelle Bedienung Billigste Preise z

in grösster
Auswahl

Fabriüpreisen

d

2090
e Geiſtſtraße 69

Gbänzhoher Ausverkauf wegen Aufgabe des Gesohäfts
Als billige Weihnachtseinkänfe zu und unter dem Einkaufspreis empfehl

ich Herren ünd Damenweſten Unterjacken Shawls Taillentücher Her
Damen und Kinderhandſchuhe Hemden in Wolle

von 30 Pf an ſowie Schneiderinartikel unter dem EinkaufspreiſeF W Töhlen Griſtſtraße 69

Garantie 2 Jahre
Empfehle mein Lager goldener und
ſilberner Herren u Damenuhren vor
zügliche Fabrikate der Schweizer
Uhrmacher Genoſſenſchaft ſowie
altrenommirter Schweizer Fabriken
Regulator Zimmeruhren in den
neueften Muſtern mit den beſten
Werken Reiſewecker u Wanduhren in
allen Formen zu den billigſten Preiſen
Uhrketten in großer Ausw Uebernahme
ſämmtl vorkommender Reparaturen
u Garautie für guten Erfolg
an aſtr Uhren Chronometern Chrono
graphen Repetitions u Präciſions
Uhren Reparatur u genaue Kenntniß
aller engl deutſchen amerikaniſchen u
Schweiz Syſt ſow all Arten Uhren

Althee Bonbons

o renStreng Hilligſte Leinen in allen Größen Damen und Kinderkopfhüllen
reelle

Preis

Be 1211dienung ſtellung i H oo i Tunbhines u Russische Ihees
neuester Ernte

Japan und Chinawanren

Chocoladen u Cacao
B Trendel

Halle a Große Ulrichſtraße 40

güAAhòAratlich empfohlen

Martin Müller
Geiststrasse 54

Glycerin
Schwefelmilch Seife

aus der königl bayr Hofparfümerie
Fabrik C D Wunderlich pämiirt
Beliebteſte angenehmſte Toiletteſeife
zur Erzielung ſchönen ſammetartigenweißen Teints vorzüglich zur Reinigung

von Hautſchärfe Flechten Aus
2 Hautjucken Renommirt ſeit
1863 Zu haben à 85 Pf beic Kaiser Schmeerſtr 21 H A
Scheidelwitz Geiſtr 67 HarzgKlausſtr 17 A Steinhach Königſtr 16

anulackur

beſtehend in Tricottaillen Schürzen
Leinenwaaren c c

kleingehackt inKörben u Fuhren unter Fabrikpreis einzukaufen
Mötzlicherweg 4

J Brewuhol

und Nodevw aaren

Sprrialität Schürzen Trirottaillen

J Philipp
Hallgaſſe 5 am neuen WochenmarktMit heutigem Tage eröffne ich einen

Weihnachts Ansverkauf

9

psherg

Unterkleidern Bettzeugen Weiß und
Ganz beſonders mache aufmerkſam auf mein

Kleiderstofflagerwelches ich wegen gänzlicher Aufgabe zumS be Ausverkauf
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